
 

 

 

Aufruf zur Mitwirkung am Bau einer Friedens- und Kulturbühne in Bosnien 

Jugendliche gesucht für ein internationales Friedensprojekt im August 2026 

 

Liebe Freunde und Unterstützer des Basta Mira Friedensgartens in Bosnien, 

heute wende ich mich mit einer konkreten Bitte an Euch: 

Für den Zeitraum ab dem 17. August 2026 planen wir den Bau einer dauerhaften Natur- und 

Freilichtbühne auf dem Gelände des Basta Mira Friedensgartens in Visoko (Bosnien-

Herzegowina). Alle Vorbereitungen sind getroffen: geeignetes Holz und Materialien sind 

bereits reserviert und stehen zur Verfügung, erfahrene Fachleute stehen bereit, um den Bau 

professionell zu begleiten, und das pädagogische Konzept ist ausgearbeitet. 

 

Ursprünglich sollte dieses Projekt gemeinsam mit einer Jugendgruppe einer Waldorfschule 

aus Deutschland verwirklicht werden. Leider konnte bei einem Elternabend keine 

ausreichende Zustimmung der Eltern zur Reise erreicht werden, sodass die geplante 

Gruppenfahrt abgesagt werden musste. Möglicherweise werden einzelne Schülerinnen und 

Schüler gemeinsam mit Lehrkräften teilnehmen, worüber ich mich sehr freue. 



Dennoch wünschen wir uns, dass dieses besondere Projekt mit einer größeren Jugendgruppe 

umgesetzt werden kann. 

 

Wer könnte teilnehmen? 

Wir suchen Jugendliche und junge Erwachsene, die Lust haben, gemeinsam etwas 

Bleibendes zu schaffen. Denkbar sind beispielsweise: 

• Waldorfschulklassen 

• Pfadfindergruppen 

• Jugendgruppen aus kirchlichen Gemeinden 

• Jugendgruppen der Christengemeinschaft 

• Freiwilligendienste 

• Internationale Jugendinitiativen 

• Einzelne Jugendliche, die sich zu einer Projektgruppe zusammenschließen möchten 

Auch spontane Interessenten sind herzlich willkommen. 

 

Das Projekt 

Geplant ist der Bau einer dauerhaft nutzbaren Freilichtbühne als Ort für Kultur, Bildung und 

internationale Begegnung. 

Die Bühne wird aus langlebigem Robinienholz gefertigt und harmonisch in ein Hanggelände 

als Amphitheater eingebettet. Sie soll künftig Raum bieten für: 

• Theateraufführungen 

• Konzerte und Chorprojekte 

• Feste und kulturelle Veranstaltungen 

• Pädagogische Workshops 

• Internationale Jugendbegegnungen 

• Friedens- und Versöhnungsarbeit 

Der Bauprozess selbst ist ein wesentlicher Bestandteil des Projektes. Die Jugendlichen 

erleben dabei Planung, Verantwortung, handwerkliches Arbeiten und gemeinschaftliches 

Handeln unmittelbar und praxisnah. Bildung wird hier nicht nur vermittelt, sondern aktiv 

erlebt. 

 

 



Der Friedensgarten Basta Mira 

Der Basta Mira Friedensgarten ist ein deutsch-bosnisches Begegnungsprojekt mit 

ökologischem, kulturellem und friedenspädagogischem Schwerpunkt. 

In einer Region, die bis heute von den Folgen vergangener Konflikte geprägt ist, entsteht hier 

ein Ort für Dialog, kulturellen Austausch und Verständigung. Die neue Bühne soll langfristig 

als Infrastruktur für internationale Begegnungen und lokale Kulturarbeit dienen. 

Sie wird nicht nur ein Bauwerk sein, sondern ein Entwicklungsraum für junge Menschen und 

ein nachhaltiger Beitrag zu Frieden, Gemeinschaft und kultureller Teilhabe in Europa. 

 

Rahmenprogramm 

Neben der praktischen Arbeit wird es ausreichend Gelegenheit geben, Land und Menschen 

kennenzulernen. 

Geplant sind unter anderem: 

• Ein Besuch der historischen Altstadt von Sarajevo mit ihrem berühmten Basar 

• Ausflüge zu den bekannten Pyramiden von Visoko, die sich in unmittelbarer Nähe des 

Geländes befinden 

• Gemeinsames Grillen 

• Pizza- und Brotbacken im Außenofen 

• Gemeinsames Kochen im Außenbereich 

• Abendliche Lagerfeuer 

• Erkundungen des Friedensgartens und der Umgebung 

• Begegnungen und gemeinschaftliche Aktivitäten vor Ort 

 

Zeitraum und Kosten 

Zeitraum: ca. 14 Tage ab dem 17. August 2026 

Die genauen Termine können innerhalb eines gewissen Rahmens flexibel abgestimmt 

werden. 

 

Kosten: ca. 550 € pro Person (einschließlich der vorraussichtlichen Flugkosten) 

Darin enthalten sind: 

• Unterkunft in Zelten (sind vorhanden) 

• Verpflegung 



• Transfers vor Ort ( Flughafen und Besichtigung Sarajevo) 

Die Anreise nach Sarajevo erfolgt in Eigenregie. Vom Flughafen Sarajevo wird ein 

organisierter Transfer nach Visoko bereitgestellt. 

 

Wer helfen kann 

Bitte denkt darüber nach, ob Ihr Jugendgruppen, Schulklassen oder einzelne junge Menschen 

kennt, die Interesse an einem solchen Projekt haben könnten. 

Jeder Hinweis, jede Weiterleitung und jede Unterstützung hilft dabei, dieses Vorhaben 

Wirklichkeit werden zu lassen. 

Für weitere Informationen und persönliche Gespräche stehe ich gerne zur Verfügung. 

Herzlichen Dank für Eure Unterstützung und Verbundenheit. 

Mit herzlichen Grüßen 

 

Arndt 

Basta Mira – Friedensgarten 

www.bastamira.ba 

 

 

 

 

http://www.bastamira.ba/

